
■ „Kirche der Mitte“ – so wird die Evangelische

Kirche von Kurhessen-Waldeck bisweilen genannt.

Das hat seine Gründe: Sie ist in der Mitte Deutsch-

lands gelegen; mit ihrer Mitgliederzahl befindet

sie sich im Mittelfeld der Gliedkirchen der Evange-

lischen Kirche in Deutschland. Zugleich besitzt das

Wort „Vermittlung“ in Kurhessen-Waldeck einen

guten Klang. 

Das hat Tradition: 1529 lud der hessische

Landgraf Philipp der Großmütige zum Marburger

Religionsgespräch, um einen Ausgleich zwischen

den Lehren Martin Luthers und Huldrych Zwinglis

zu erzielen. Diese evangelische Einheit in Vielfalt

kennzeichnet die Landeskirche noch heute. In der

Präambel ihrer Verfassung, der Grundordnung aus

dem Jahr 1967, heißt es: Die Evangelische Kirche

von Kurhessen-Waldeck ist „in der Vielfalt der

überlieferten Bekenntnisse der Reformation zu ei-

ner Kirche zusammengewachsen“. Ihre Devise lau-

tet auch heute: Versöhnen statt spalten, lieber ver-

mitteln als polarisieren.

Das gilt auch für die Landessynode: Bei den

halbjährlichen Treffen des höchsten demokratisch

gewählten Gremiums der Landeskirche geht es

durchaus lebhaft und kontrovers zu, doch feste

Fronten und Fraktionen sucht man vergebens.

Mehrheiten bilden sich vielmehr nach Sachlage

immer wieder neu. Dies spricht für eine hohe Be-

weglichkeit – ein Umstand, um den Kurhessen-

Waldeck von manch anderer Landessynode benei-

det wird. 

Die Landessynode besitzt herausragende

Kompetenzen: Sie hat in allen kirchlichen Fragen

die letzte Entscheidung. Sie teilt die geistliche

und rechtliche Leitung mit dem Bischof, den Pröps-

ten, dem Rat der Landeskirche und dem Landes-

kirchenamt. Alle anderen Leitungsorgane sind der

Landessynode verantwortlich. Die Synode wählt

den Bischof und entsendet aus ihrer Mitte den

Rat der Landeskirche. Sie erlässt Gesetze, verab-

schiedet den Haushalt. Sie schafft so die Grundla-

gen für das rechtliche Leben der Landeskirche. 

90 Mitglieder gehören der Landessynode an,

dabei sind die Nicht-Theologen in der Mehrheit.

Das Gros der Mitglieder wird direkt von den Syno-

den der Kirchenkreise für sechs Jahre gewählt.

Hinzu kommen von Amts wegen der Bischof sowie

seine Stellvertreter, der Vizepräsident und die Prä-

latin, die Pröpste der vier Sprengel und die Direk-

toren des Evangelischen Predigerseminars und der

Evangelischen Akademie. Der Rat der Landeskir-

che beruft zwölf weitere Mitglieder, von denen

mindestens acht Laien sein müssen. Bei deren Be-

rufungen sollen laut kirchlicher Grundordnung

„die für den Dienst der Kirche in der Welt wichti-

gen Kräfte“ vertreten sein.
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In der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck

leben rund eine Million Mitglieder in 950 Gemeinden.

Die Kirchenleitung wird demokratisch gewählt. 

Wir stellen Ihnen die Mitglieder der neu gewählten

11. Landessynode vor. Die 90 Männer und Frauen

kommen aus den 28 Kirchenkreisen in

vier Sprengeln der Landeskirche. 

A
m 26. April 2004 konstituierte

sich die 11. Landessynode der

Evangelischen Kirche von Kur-

hessen-Waldeck in Hofgeismar. Allen

gewählten Synodalen wurde damit

ebenso wie den von Amts wegen ver-

tretenen Mitgliedern und berufenen

Synodalen Verantwortung übertragen

und Vertrauen entgegengebracht. Ver-

antwortung und Vertrauen kennzeich-

nen das Selbstverständnis und die Ar-

beit der Synode in ihrem Anspruch

und Zuspruch. Beides wird die Syn-

odalen in den nächsten Jahren bei ih-

rer Arbeit begleiten und tragen. 

Diese Synode wird weit reichende

Entscheidungen für die Zukunft unse-

rer Kirche tragen müssen. Das erfor-

dert Mut und Zuversicht, denn die

Synodalen beginnen ihre Arbeit in ei-

ner Zeit des „rauen Windes“, der unse-

rer Kirche gesamtgesellschaftlich ent-

gegenbläst. Im Miteinander und Ge-

genüber mit ihrem Bischof und den

anderen kirchenleitenden Gremien

wird sich die Synode den Herausforde-

rungen stellen, die auf sie zukommen. 

Sie tut dies in dem Wissen Martin

Luthers: „... dass wir es doch nicht

sind, die da die Kirche erhalten könn-

ten. Unsere Vorfahren sind es auch

nicht gewesen. Unsere Nachkommen

werden’s auch nicht sein, sondern der

ist’s gewesen, ist’s noch und wird’s

sein, der da sagt: ‘Ich bin bei euch al-

le Tage bis an der Welt Ende’.“

Präses 

Ute Heinemann

■ Mit überwältigender Mehrheit hat die 11. Landessyno-

de Ute Heinemann zu ihrer Präses gewählt. Sie erhielt 85

Ja-Stimmen. Zwei Synodale enthielten sich, zwei stimm-

ten dagegen. Heinemann, die hauptamtlich Leitende

Schulamtsdirektorin für die Landkreise Schwalm-Eder und

Waldeck-Frankenberg ist, übt dieses Amt bereits seit 1992

aus. Ihre Stellvertreter sind der Melsunger Dekan Rudolf

Schulze sowie der Kasseler Richter Dr. Thomas Dittmann.
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